
66 7. Abschnitt

daß sie ohne gesetzliche Belugnis gesammelt ist, mit Waf­
fen oder Kriegsbedürfnissen versieht, wird mit Gefängnis 
bis zu zwei Jahren bestraft.

(2) Wer sich einem solchen bewaffneten Haufen an- 
schließt, wird mit Gefängnis bis zu einem Jahre bestraft.

Gehcimbündelei.
§ 128

(1) Die Teilnahme an einer Verbindung, deren Dasein, 
Verfassung oder Zweck vor der Staatsregierung geheim 
gehalten werden soll, oder in welcher gegen unbekannte 
Obere Gehorsam oder gegen bekannte Obere unbedingter 
Gehorsam versprochen wird, ist an den Mitgliedern mit 
Gefängnis bis zu sechs Monaten, an den Stiftern und Vor­
stehern der Verbindung mit Gefängnis von einem Monat 
bis zu einem Jahre zu bestrafen.

(2) Gegen Beamte kann auf Verlust der Fähigkeit zur 
Bekleidung öffentlicher Ämter auf die Dauer von einem 
bis zu fünf Jahren erkannt werden.

Anm.t Vgl. Vorbem. zu § 331.

Teilnahme an staatsfeind liehen Verbindungen.
§ 129

(1) Die Teilnahme an einer Verbindung, zu deren 
Zwecken oder Beschäftigungen gehört, Maßregeln der 
Verwaltung oder die Vollziehung von Gesetzen durch un­
gesetzliche Mittel zu verhindern oder zu entkräften, ist 
an den Mitgliedern mit Gefängnis bis zu einem Jahre, an 
den Stiftern und Vorstehern der Verbindung mit Gefäng­
nis von drei Monaten bis zu zwei Jahren zu bestrafen.

(2) Gegen Beamte kann auf Verlust der Fähigkeit zur 
Bekleidung öffentlicher Ämter auf die Dauer von einem 
bis zu fünf Jahren erkannt werden.

Anm.t Vgl. Vorbem. zu § 331.
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